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Safarireise nach Sambia - Wildnisse Sambias
16 oder 20-tägige Gruppenreise nach Sambia

Dauer: 16 Tage   Reiseziel: Sambia   Reisethema: Gruppenreisen   Reisecode: ZANA0112   Safari: •••••   Geheimtipp: •••••

Eine Besonderheit dieser Reise ist die Durchquerung des gesamten Luangwa-Tales bis zum North Luangwa-Nationalpark und die Routenführung in die kaum besuchten
Gebiete des Northern Circuit. Dank der Ausstattung der speziellen Allrad-Safari-Fahrzeuge (u.a. Seilwinden) ist es möglich, derart abgelegene Gebiete mit überschaubarem
Risiko zu bereisen. Trotzdem können die Wetterbedingungen Einfluss auf den Reiseverlauf haben. Die Verlängerung in den Busanga Plains ist nur von Juli bis Oktober
möglich. Bei dieser Naturreise erwarten uns expeditionsartige Reisebedingungen, da wir teilweise in touristisch wenig bereisten und kaum erschlossenen Regionen
unterwegs sind.

Reiseverlauf
Tag 1: Ankunft in Lusaka
„Mwaiseni“ - Willkommen in Sambia! Gegen Mittag landen Sie in Lusaka, werden am Flughafen
abgeholt und zur ersten Unterkunft gebracht. Am Nachmittag erfolgt die erste gemeinsame
Tourbesprechung.

Übernachtung: Wild Dogs Lodge (-/-/A)

Tag 2 - 4: Auf Pirschfahrt im South-Luangwa-Nationalpark
Der Great East Road folgend, erreichen wir gegen Nachmittag eines der atemberaubendsten
Tierreservate der Welt, den South Luangwa Nationalpark. Fahrzeit ca. 8 Std. Die Konzentration
der Tierwelt um den Luangwa Fluss mit seinen Lagunen und baumlosen Ebenen ist eine der
höchsten in ganz Afrika. Der Fluss ist Heimat für Elefanten, Giraffen, Leoparde, Büffel, Zebras,
Krokodile, Flusspferde und viele mehr. Riesige Scharlachspint-Kolonien überwintern am
sandigen Steilufer des Flusses. Eine Wandersafari ist neben traditionellen Pirschfahrten nach
wie vor die beste Art, diese wilde und unberührte Natur kennenzulernen. Wir unternehmen
mehrere Pirschfahrten am Tag und in der Nacht, wenn die Chancen, einen Leoparden zu
beobachten, besonders groß sind.
Die Übernachtung erfolgt in einem Camp, in das sich auch immer wieder Elefanten verirren, um
von den Früchten der Marula-Bäume zu naschen. Wir verbringen 3 Tage im Gebiet des South
Luangwa Nationalparks und dem angrenzenden, berühmten Nsefu-Sektor, in dem sich auch
Wildhunde und Büffelherden aufhalten. Es bleibt genügend Zeit, um die vielfältige Tierwelt am
landschaftlich reizvollen, wilden Luangwa-Fluss zu entdecken.
3xÜN in 3* Lodge/Tented Camp am Luangwa

Highlights

Safari für erfahrene Afrikaliebhaber
6 Tage im South- & North-Luangwa-Nationalpark mit
Walking Safaris und Nachtpirsch
3 Tage im Bangweulu- & Kasanka-Nationalpark:
Schuhschnabel und Flughunde beobachten
Lower-Zambesi-Nationalparkper Boot und zu Lande
erkunden
Deutsch sprechende Reiseleitung

Inklusivleistungen

Deutsch sprechende Reiseleitung
lokale, Englisch sprechende Guides, Fahrer und Koch
sämtliche Pirsch-, Boots- und Kanufahrten sowie
Wanderungen wie im Reiseplan beschrieben
alle Übernachtungen wie im Reiseplan beschrieben oder
gleichwertig
Verpflegung laut Reiseplan (F=Frühstück / M=Mittagessen/
Picknick / A=Abendessen)
alle Permits, Eintritts- und Nationalparkgebühren laut
Reiseplan
alle Transportleistungen ab/bis Flughafen Lusaka
Reisesicherungsschein
Kompensation aller CO2-Emissionen

Zusätzliche Entgelte / nicht enthalten:
internationale Flüge, Visum-Gebühren, PCR-Test in Lusaka,
Dinge des persönlichen Bedarfs, nicht genannte Mahlzeiten &
Getränke, Trinkgelder, zusätzliche & optionale Aktivitäten,
Reiseversicherung
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Tag 5 - 7: North-Luangwa-Nationalpark
Wir starten unsere Expedition von Süd nach Nord durch das gesamte Luangwa-Tal. Besonders
spannend sind die Überquerungen des Lukusuzi- und Lundazi Flusses beim Passieren des
Luambe-Nationalparks. In langsamer Fahrt und sicher mit dem einen oder anderen Hindernis
pirschen wir uns auf steiniger Allradstrecke und sandiger Piste Richtung Norden. Fahrzeit ca. 7
Std.

Nur mit den allradgetriebenen Spezialfahrzeugen ist die Strecke der nächsten Tage zu befahren.
Zu Füßen des steilen Muchinga Escarpements gelegen, bietet der über 4.000 km² große North-
Luangwa-Nationalpark tausenden Wildtieren Lebensraum. Büffelherden, Löwen und Raubkatzen
finden wir in dieser einsamen und von Touristen extrem selten besuchten Wildnis. Bei einer
Fußpirsch mit einem erfahrenen Ranger und mit dem Safari-Fahrzeug erleben wir die Groß- und
Kleintierwelt. Da unser Camp einsam am Ufer des Luangwa-Flusses liegt, kommt bei uns sofort
ein besonders intensives Afrika-Gefühl auf.
Tag 7: Fußpirsch am Vormittag - nachmittags haben wir im Dorf Chifunda Gelegenheit, die
freundlichen Bewohnern und deren Alltag etwas genauer kennenzulernen.

Übernachtung: Zelt (F/M/A)

Tag 8 & 9: Mutinondo Berge
Heute fahren wir hinauf auf das Escarpment des Afrikanischen Grabenbruchs, dann verlassen
wir das Luangwa-Tal. Ziel ist das wohl schönste Natur- und Wandergebiet des Landes, das bei
der Routenführung durch das nördliche Sambia nicht fehlen sollte: Mutinondo Wilderness.
Fahrzeit ca. 7 Std.
Das Wildschutzgebiet bietet eine malerische Bergwelt mit aufragenden, buckeligen Felsrücken
und kleinen Wasserfällen, die wir bei unterschiedlichen Aktivitäten entdecken. Besonders
Botaniker und Vogelfreunde sind von dieser abgeschiedenen Idylle begeistert. Kristallkare
Flüsse laden zum Baden ein, wir wandern durch Miombo-Urwälder und auf die höchste
Bergkuppe – den Mayense Peak, der uns spektakuläre Ausblicke hoch über dem Luangwa-Tal
bietet.

Übernachtung: Zelt (F/M/A)

Tag 10 - 12: Bangweulu- & Kasanka-Nationalpark
Vorbei am Lavushi-Manda-Nationalpark erreichen wir die Bangweulu Wetlands, eine riesige
Sumpflandschaft mit vielen lokalen Besonderheiten. Wir erleben, wie die hier ansässige
Volksgruppe der Bisa den Fischfang und den Cassava-Anbau betreibt. Die Schwarze- oder
Bangweulu-Moorantilope ist in den Sümpfen endemisch. Berühmt ist die Gegend für die
Möglichkeit, den seltenen Schuhschnabel und seine Nester zu sehen, die wir zu Fuß watend
oder mit dem Boot aufspüren. Je nach Jahreszeit bleiben wir entweder in Bangweulu oder im
Kasanka Nationalpark für eine oder zwei Nächte.
2xÜN im Komfort-Zelt in den Bangweulu Plains / Fahrzeit ca. 4 Std.

Vorbei am Lake Waka Waka, gelangen wir zum Kasanka-Nationalpark, der seit langem als
sambischer Nationalpark unter privatem Management und von dörflichen Gemeinden geführt
wird. Hier leben die sehr seltenen Sitatunga-Sumpfantilopen, ebenso Pukus, Wasser- und
Riedböcke, Warzenschweine und Schakale. Ab Mitte Oktober machen sich Millionen Palmen-
Flughunde in Mango- und Beerenfruchtbäumen auf Futtersuche - ein spektakuläres Schauspiel.
Zu dieser Zeit lässt sich Afrikas größte Säugetier-Migration am besten aus sogenannten “Hides”,
die in den Baumkronen angelegt sind, beobachten.
1xÜN in 2* Chalets im Nationalpark / Fahrzeit ca. 5 Std

Tag 13 & 14: Lusaka
Nach einem langen Fahrtag erwarten uns die Lodge-Gastgeber in Lusaka mit einem köstlichen
Abendessen. Wir gönnen uns einen Tag Pause bzw. einen Versorgungsstopp für die nächsten
Tage. Fahrzeit ca. 7 Std.

Tag 14: Heimflug für die Teilnehmer der 16-tägigen Reise. Wer nicht im Garten und Pool der
Lodge entspannen will, kann das Elefantenwaisenprojekt von Game Rangers International
besuchen. (F)

Übernachtung: Wild Dogs Lodge (F/M/A)

Tag 13: Heimreise ab Lusaka
Der heutige Tag steht Ihnen zur freien Verfügung.Je nachdem, wann Ihr Rückflug geplant ist,
bringen wir Sie rechtzeitig zum Flughafen. Wir hoffen, Ihnen hat Ihr intensives Safarierlebnis in
Sambia gefallen und wünschen Ihnen eine gute Heimreise!

Ende der Reise (F/-/-)

Flug

Die Kosten für den internationalen Flug sind nicht im
Reisepreis enthalten.

Wählen Sie bitte die Option im Buchungsformular aus und wir
machen Ihnen dazu ein unverbindliches Angebot.

Dieser Service ist für unsere Kunden kostenfrei. Flugpreise
variieren.

Nachhaltigkeit

Auf einer Reise in Sambia inkl. Flug haben Sie eine
durchschnittliche Klimawirkung von etwa 4.392 kg CO2 pro
Person, darin sind neben dem reinen CO2 auch weitere
Emission integriert. Die Kompensation dieser Menge in
Zusammenarbeit mit Atmosfair ist bereits in den
Reiseleistungen enthalten. Den Anteil des Landprogramms
berechnen wir dabei pauschal mit 1430 kg CO2, aufgrund der
unterschiedlichsten Einflüsse auf die Klimawirkung während
Ihrer Reise sind Individualwerte kaum zu messen. Mehr Infos
zur Nachhaltikeit bei Akwaba Afrika gibt es hier.
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